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Begründung:

Allgemeines

Die Landesregierung hat den Entwurf des Gemeindefinanzierungsgesetzes 2009 beschlos-

sen und dem Landtag am 14. August 2008 zugeleitet. Der Gesetzentwurf steht dem Landtag 

als Landtagsdrucksache 14/7002 zur Verfügung. Der Zeitplan beinhaltet weitere folgende 

Termine:

27. August 2008   Einbringung und 1. Lesung 

evtl. 17./18. Dezember 2008  3. Lesung und Verabschiedung 

Informationen zum kommunalen Finanzausgleich liefert das Innenministerium NRW unter 

http://www.im.nrw.de/bue/45.htm#.

Wesentliche Eckpunkte des GFG 2009

! Grundsätzliches zum Steuerverbund 2009 

2009 werden wie im Vorjahr die verfassungsrechtlich obligatorisch in den Verbund einzu-

beziehenden Gemeinschaftssteuern (Einkommensteuer, Körperschaftsteuer und Um-

satzsteuer) in die Verbundgrundlagen aufgenommen. 

Für die Ableitung der Finanzausgleichsmasse im Steuerverbund 2009 wird das Ist-

Aufkommen der relevanten Verbundsteuern im Zeitraum 01. Oktober 2007 bis 30. Sep-

tember 2008 zugrunde gelegt. Die Zahlungen des Landes im Rahmen des Länderfinanz-

ausgleichs (LFA) mindern oder erhöhen als Steuerkraftausgleich zwischen den Ländern 

die Verbundgrundlagen. Daneben werden die Verbundgrundlagen um den für Kompen-

sationsleistungen an die Gemeinden für Verluste aus der Neuregelung des Familienleis-

tungsausgleichs ausgezahlten Betrag im Verbundzeitraum vermindert und um den inter-

kommunalen Entlastungsausgleich Ost erhöht, da die Abwicklung der Transferleistungen 

über Umsatzsteueranteile des Landes erfolgte, so dass die Kommunen – ohne diese 

Korrektur – zusätzlich mit ihrem Verbundsatzanteil an der Minderung des Umsatzsteuer-

anteils beteiligt würden. 

Der  Verbundsatz bleibt unverändert bei 23 %. 
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! Volumen des Steuerverbundes 2009

Das Befrachtungsvolumen des Steuerverbundes zugunsten der Zuweisungen an Ge-

meinden und Gemeindeverbände nach Maßgabe des Landeshaushalts liegt wie im Vor-

jahr bei 166,2 Mio. EUR. Das Befrachtungsvolumen mindert die verteilbare Finanzaus-

gleichsmasse. Als Vorwegabzüge mindern Tantiemen im Umfang von 2,9 Mio. EUR die 

verteilbare Finanzausgleichsmasse. 

Insgesamt beläuft sich unter Berücksichtigung aller Abzüge und Hinzurechnungen die 

verteilbare Finanzausgleichsmasse nach dem aktuellen Stand des Gesetzentwurfs auf 

7.732,5 Mio. EUR, das sind 159,8 Mio. EUR mehr als im Steuerverbund 2008 (+ 2,1 %). 

Dieser Betrag ist für allgemeine Zuweisungen vorgesehen. Die Ableitung des Steuerver-

bundes 2009 ist der Anlage 1 zu entnehmen. 

! Aufteilung der verteilbaren Finanzausgleichsmasse 2009 

Die Schlüsselzuweisungen werden nach dem GFG 2009 um 2,1 % auf insgesamt 

6.608,2 Mio. EUR angehoben. Gemeinden, Kreise und Landschaftsverbände profitieren 

von dieser Zunahme gleichermaßen. Die Investitionspauschalen steigen um 4,7 % auf 

506,4 Mio. EUR. 

Die Schulpauschale/Bildungspauschale beläuft sich wie im Vorjahr auf 540,0 Mio. EUR. 

Die pauschalen Zuweisungen an Gemeinden zur Unterstützung kommunaler Aufwen-

dungen im Sportbereich (Sportpauschale) bleiben mit 50,0 Mio. EUR ebenfalls unverän-

dert im Vergleich zu 2008. 

Für Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände zur Überwindung außerge-

wöhnlicher Belastungs- und besonderer Bedarfssituationen werden 2009 27,8 Mio. EUR 

zur Verfügung gestellt; das sind 2,1 % mehr als im Vorjahr. Eine Kurortehilfe erhalten 

2009 14 Gemeinden im Regierungsbezirk Arnsberg. Daneben werden bei außergewöhn-

lichen oder unvorhersehbaren finanziellen Belastungssituationen sowie zur Abmilderung 

von Härten ggf. einmalige Zuweisungen an Gemeinden oder Kreise im Regierungsbezirk 

Arnsberg gewährt. Die Abwassergebührenhilfen und die Aufwendungshilfen bei Statio-

nierung von Gaststreitkräften werden nicht an Gemeinden im Regierungsbezirk Arnsberg 

gezahlt.

Die Aufteilung im Einzelnen ergibt sich aus der beigefügten Anlage 2.
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Proberechnungen zum GFG 2009

Die 1. Modellrechnung ist auf Basis des Entwurfs des GFG 2009 vom 14. August 2008 vor-

genommen worden. Die wesentlichen Ergebnisse können für die Gemeinden und Kreise im 

Regierungsbezirk Arnsberg der Anlage 3 entnommen werden. 

4



Anlage 1

Steuerverbund Steuerverbund
2008 2009

vorläufig
EUR EUR EUR %

Gemeinschaftssteuern

* Lohnsteuer 12.910.528.000
* veranlagte Einkommensteuer 2.523.494.000
* nicht veranlagte Steuern vom Ertrag 1.689.098.000
* Körperschaftsteuer 2.564.384.000
* Umsatzsteuer 9.318.006.000
* Einfuhrumsatzsteuer 3.813.200.000
* Zinsabschlag 1.158.876.000
Summe Gemeinschaftssteuern 33.977.586.000 34.736.164.000 758.578.000 2,2%

Bereinigung der Gemeinschaftssteuern

* Länderfinanzausgleich -9.759.000 -50.000.000 -40.241.000 412,3%
* Kompensationsleistungen Familienleistungsausgleich -528.373.000 -551.578.000 -23.205.000 4,4%
* Kommunaler Entlastungsausgleich Ost 220.000.000 220.000.000 0 0,0%
Verbundgrundlagen insgesamt 33.659.454.000 34.354.586.000 695.132.000 2,1%
Verbundsatz 23,0% 23,0% 0,0% 0,0%
Originäre Finanzausgleichsmasse 7.741.674.000 7.901.555.000 159.881.000 2,1%
darin enthaltener Belastungsausgleich für die kommunale 
Einheitslastenbeteiligung: rd. 1,17% für die Pauschalierung des 
Belastungsausgleichs anstelle einer Spitzberechnung

393.816.000 401.949.000 8.133.000 2,1%

Bereinigungen Finanzausgleichsmasse
* Befrachtungsvolumen -166.200.000 -166.200.000 0 0,0%
Bereinigte Finanzausgleichsmasse 7.575.474.000 7.735.355.000 159.881.000 2,1%

Vorwegabzüge
* Tantiemen -2.800.000 -2.900.000 -100.000 3,6%
Verteilbare Finanzausgleichsmasse 7.572.674.000 7.732.455.000 159.781.000 2,1%

Vergleich GFG 2008 mit dem Entwurf des GFG 2009

Veränderung

Steuerverbund 2009 - vorläufig nach der 1. Modellrechnung -



Anlage 2

Steuerverbund Steuerverbund
2007 2008

(vorläufig)
EUR EUR EUR %

Verteilbare Finanzausgleichsmasse 7.572.674.000 7.732.455.000 159.781.000 2,1%

Allgemeine Zuweisungen

Schlüsselzuweisungen insgesamt 6.471.661.000 6.608.210.000 136.549.000 2,1%
davon * Gemeinden 5.079.066.000 5.186.232.000 107.166.000 2,1%

* Kreise 757.552.000 773.536.000 15.984.000 2,1%
* Landschaftsverbände 635.043.000 648.442.000 13.399.000 2,1%

Pauschale Förderung investiver Maßnahmen insgesamt 483.767.000 506.424.000 22.657.000 4,7%
davon * IVP Allgemein (Gemeinden) 407.979.000 427.086.000 19.107.000 4,7%

* IVP für Altenhilfe und -pflege (kreisfreie Städte
  und Kreise)

41.227.000 43.158.000 1.931.000 4,7%

* IVP Eingliederungshilfe (Landschaftsverbände) 34.561.000 36.180.000 1.619.000 4,7%

Sonderpauschalzuweisungen insgesamt 590.000.000 590.000.000 0 0,0%
davon * Schulpauschale *) 540.000.000 540.000.000 0 0,0%

* Sportpauschale 50.000.000 50.000.000 0 0,0%

Zuweisungen zur Überwindung außergewöhnlicher
Belastungs- und besonderer Bedarfssituationen 27.246.000 27.821.000 575.000 2,1%
davon * Kurortehilfe 6.354.000 6.488.000 134.000 2,1%

* Abwassergebührenhilfe 4.044.000 4.129.000 85.000 2,1%
* Aufwendungshilfen Gaststreitkräfte 4.675.000 4.774.000 99.000 2,1%
* Aufwendungshilfen Landschaftliche Kulturpflege 7.087.000 7.237.000 150.000 2,1%
* Einmalige Zuweisungen 5.086.000 5.193.000 107.000 2,1%

Allgemeine Zuweisungen insgesamt 7.572.674.000 7.732.455.000 159.781.000 2,1%

konsumtive Mittel 6.568.907.000 6.706.031.000 137.124.000 2,1%
investive Mittel 1.003.767.000 1.026.424.000 22.657.000 2,3%
Prozentanteil konsumtiv 86,7% 86,7% 0,0%
Prozentanteil investiv 13,3% 13,3% 0,0%

allgemeine Zuweisungen 6.498.907.000 6.636.031.000 137.124.000 2,1%
zweckgebundene Zuweisungen 1.073.767.000 1.096.424.000 22.657.000 2,1%
Prozentanteil allgemein 85,8% 85,8% 0,0%
Prozentanteil zweckgebunden 14,2% 14,2% 0,0%

*) von der Schulpauschale/Bildungspauschale werden insgesamt 70 Mio. EUR konsumtiv im Landeshaushalt veranschlagt

Aufteilung des verteilbaren Verbundbetrags 2009

- vorläufig nach der 1. Modellrechnung -
Vergleich GFG 2008 mit dem Entwurf des GFG 2009

Veränderung
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